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Neueſte Ereigniſſe
Ein orkanartiger Gewitterſturm richtete in Halle und Umgebung großen

Schaden an Der Feſtplatz des Mitteldeutſchen Bundesſchießen und
der Johannismarkt auf dem Roßplaße gleichen Trümmerhaufen Zahl
reiche Perſonen ſind ſchwer verletzt einige getötet Eiſenbahnzüge erlitten
Verſpätungen weil umgeworfene Bäume die Geleiſe ſperrten

In Südfrankreich kam es zu ernſten Straßenkämpfen in Agde meuterte

ein JnfanterieRegiment zog nach Béziers und ſchloß ſich dort den
aufrühreriſchen Winzern an

Der König von Siam reiſte von Berlin nach England ab

Graf Witte iſt von Petersburg nach Berlin abgereiſt

In Petersburg haben unter den Eiſenbahnbeamten viele Verhaftungen
ſtattgefunden

Bei Station Ganzowska entgleiſte ein AuswandererZug
Paſſagiere ſind tot ſechszehn verletzt

Sechs

Infolge ſtarker Regengüſſe traten in den Vilajets Saloniki und Uesküb

Ueberſchwemmungen ein welche großen Schaden verurſachten Es
wurden Brücken zerſtört Eiſenbahnen beſchädigt an manchen Orten
ſoll die Ernte faſt vernichtet ſein

Auf der Station Ecke der Chineſiſchen Oſtbahn eröffneten nach der
Durchfahrt des Poſtzuges etwa 500 Tſchuntſchuſen ein Gewehrfeuer
auf die chineſiſchen Truppen deren Zahl 120 betrug Die Chineſen
zogen ſich bis Hanhateſi zurück wo ihnen Koſaken zu Hilfe kamen

Kapitän Chriſtoffel hat am 17 Juni den Zufluchtsort des Prieſter
Fürſten SengaMangaradja in den Battaklanden entdeckt Der Fürſt
und ſeine beiden Söhne ſowie vier ſeiner Anhänger ſind getötet
worden

Was in der Welt vorgeht
Halle 22 Juni

Wir haben Sommers Anfang Jn Feldern und Gärten ein Blühen
und Wachſen Jn dem Blätterwald der Preſſe aber auch nicht eine
ſaure Gurle nicht eine einzige Dieſes ſonſt ſo unverwüſtliche Gewächs
hat in dieſem Sommer unter dem dröhnenden Tritt der politiſchen
Ereigniſſe nicht Wurzel faſſen können Es gibt eben keinen ruhigen
Sommer mehr Selbſt in der inneren Politik nicht mehr von der aus
wärtigen gar nicht zu reden

Das vielleicht für uns wichtigſte politiſche Ereignis der Woche iſt die
Reiſe des Reichskanzlers nach Kiel um dem Kaiſer Vortrag zu
halten Man geht kaum fehl wenn man annimmt daß in dem Vortrage
der Jntriguen gedacht werden wird die in letzter Zeit vor und nach dem
Eulenburgſchen Hofklatſch gegen den Reichskanzler geſponnen worden ſind
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betreffs der viel umſtritienen Nachſolge im preußiſchen Kultusminiſterium
dürfte ehe der Kaiſer ſeine Sommerreiſe antritt eine Entſcheidung fallen
Dieſe Entſcheidung wird auch ein Fingerzeig ſein ob und inwieweit auf
die konſervativliberale Paarung künftig Rückſicht genommen wird

Auf der zweiten internationalen Friedenskonferenz im
Haag herrſcht nach allen Berichten eitel Eintracht und Hoffnungsfreudigkeit
Es ſind aber auch wichtige und maßgebende Fragen noch ntcht zur Be
ratung gelangt ſondern lediglich ſormale Dinge wie die Wahl der ver
ſchiedenen Kommtſſionen und ihrer Präſidenten zur Erledigung gekommen
Dafür iſt eine Anzahl von Anträgen eingegangen unter denen der von
den deutſchen Delegierten eingebrachte über die Errichtung eines Ober
Priſengerichts erhebliche Bedeutung beſitzt Der engliſche Antrag auf
Begrenzung der Rüſtungen iſt einer beſonderen Kömmiſſion garnicht erſt
überwieſen worden ihm wird alſo noch nicht einmal ein Begräbnis erſter

laſſe zuteil

Rußland ſteht unter dem Eindruck der Dumaauflöſung die ebenſo
wie der neue Dreibundvertrag auch an der Haager Friedenskonferenz nicht

ſpurlos vorübergegangen iſt Nachdem auch die zweite Duma den auf
ihre Berufung geſetzten Erwartungen nicht entſprach ja in wiederholten
Fällen ſogar eine Billigung der revolutionären Verbrechen bekundete konnte
es leinem Zweifel unterliegen daß ihr Schickſal beſtegelt ſei Die Behandlungen

des RegierungsUltimatums auf ſofortige Ausſchließung ſämtlicher Sozial
demokraten aus der Volksvertretung war für die Entſcheidung des Zaren belang

los Das kaiſerliche Auflöſungsdekret war ſchon vollzogen noch ehe das
Ultimatum der Regierung an die Duma gelangte Rußland hat bis auf weiteres

aufgehört auch nur den Schatten eines Verfaſſungsſtaates darzuſtellen die

Selbſtherrlichkeit des Zaren iſt vielmehr wieder in aller Form aufgerichtet

und Koſaken ſowie Poliziſten ſorgen für die Ausführung der Regierungs
anordnungen Der Zar hat ſich vollſtändig dem Verbande echt ruſſiſcher
Leute angeſchloſſen die von dem autokratiſchen Regime in Rußland kein

Tüpſelchen preiszugeben gewillt ſind Das neue auf einem Entwurfe des ver
ſtorbenen Pobjedonoszew aufgebaute Wahlgeſetz ſoll ſo ausgeführt werden daß

überhaupt nur noch regierungsfreundliche Kandidaten in die Duma gelangen
Es fehlt allerdings nicht an Lenten die eine derartige Möglichkeit für aus

geſchloſſen halten und der neuen Duma eine oppoſitionelle Mehrheit
vorausſagen Jn dieſem Falle würde der dritte Verſuch mit einer Duma
bis auf weiteres der letzte ſein Die Ruhe in Rußland ſo weit von
einer ſolchen die Rede ſein kann iſt durch den kaiſerlichen Ukas nicht ge
ſtört worden Einige kleinere Renkontres hat es zwar gegeben ſie wurden
aber ſchnell unterdrückt Rieſengroß iſt die Zahl der Verhaſtungen die
Gefängniſſe ſind mit politiſch Verdächtigen überſüllt Sicherheit herrſcht
im Lande aber gleichwohl nicht Das ganze ruſſiſche Reich gleicht einem
rieſigen Pulverfaß das ein Zufallsfunke zur Exploſion bringen kann

Recht ernſt ſind auch die Winzerunruhen in Südfrankreich ge
worden Sie haben dem ohnehin ſchon hart genug bedrängten Kabinett
Clemenceau gerade auch noch gefehlt Zur Unterdrückung des Aufruhrs
denn zu einem ſolchen hat ſich die WinzerBewegung ausgewachſen mußten

Truppen in ſehr erheblicher Anzahl nach dem Süden entſandt werden
Da die von den Agitatoren aufgeſtachelten Winzer der bewaffneten Macht
tätlichen Widerſtand entgegenſetzen ſo muß man ſich auf blutige Zuſammen

ſtöße gefaßt machen Die Regierung iſt wie geſagt auch ſonſt nicht auf
Roſen gebettet Die ſchlinme Wendung der Dinge in den Weinbau
treibenden Departements des Südens drängt aber die anderen Tages

Frankreich hat in letzter Woche auch ſeinen Vertrag mit Japan ver
öffentlicht und die Welt mit einem neuen Dreibundsvertrag zur Sicherung

der Mittelmeerintereſſen Frankreichs Englands und Spaniens überraſcht
aber ſie weiter nicht aus dem Gleichgewicht gebracht

Jn Oeſtreich war die Eröffnung des Reichsrats das Ereignis der
Woche Noch nie hat der Kaiſer eine ſo lange Thronrede gehalten noch
nie iſt eine Thtonrede in der Hofburg ſo oſt mit ſolchem Beifall auf
genommen worden Den lebhafteſten Beifall zollten die Sozialdemokraten
da der Monarch eine ganze Reihe ſozialreformatoriſcher Vorlagen an
kündigte

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 22 Juni Hofnachrichten Der Kaiſer kehrte geſtern
mittag an Bord der Jacht Meteor welche vor der Hamburg durchs
Ziel gegangen war in den Hafen zurück Meteor machte an der Boje
ſeſt Es fand hierauf an Vord der Jacht ein Frühſtück ſtatt an welchem
auch die Gäſte des Kaiſers teilnahmen Nachmittags arbeitete der Kaiſer
an Bord der Hohenzollern Nach der Abendtafel begab ſich der Kaiſer
nach der Villa des Prinzen Adalbert welcher zu einem Garten und
Tanzfeſt etwa 180 Einladungen hat ergehen laſſen Prinz Heinrich
empfing geſtern mittag den japaniſchen Votſchafter

Kaiſergeſchenk für Amerika Der Kaiſer ſchenkte den an dem
Profeſſorenaustauſch beteiligten nord amerikaniſchen Univerſi
täten in Cambridge und Newyork Prachtausgaben der Werke Friedrichs
des Großen Adolf von Menzels und Die deutſche Jahrhundert Gemälde
Ausſtellung Jm Winterſemeſter ſollen nach dem Lok Anz gleich zwei
amerikaniſche Profeſſoren in Berlin Vorleſungen halten Hadley über
amerikaniſche Volkswirtſchaft und Schofield über engliſche Literaturgeſchichte

Eine verſpätete Einladung Kurz vor der Abreiſe des
Lord Mayors von London traf eine kaiſerliche Einladung zur
Teilnahme an den Feſtlichkeiten in Kiel ein Die Einladung kam aber da
die Engländer bereits im Zuge ſaßen zu ſpät

Ohne Deutſchland überſchreibt die Köln Ztg einen Artikel
über den neuen Dreibund in dem ſie ſagt die Vergnügungsreiſen
des Königs von England waren eine gute politiſche Kapitalanlage ſie
fangen auch ſchon an reichlich Zinſen zu tragen Das wird durch den
Abſchluß des neuen Dreibundes für jedermann deutlich in Sehweite gerückt
Der Jnhalt des Dreibundabkommens iſt noch nicht genau bekannt die
Hauptſache aber iſt daß auch dieſe neuen Freundſchaften ohne Dentſchland
abgeſchloſſen wurden Die Lage iſt gleichwohl nicht mehr und nicht weniger
beunruhigend wie ſchon ſeit Jahren und es wäre kindiſch ſich durch den
papierenen Abſchluß von Tatſachen ſchrecken zu laſſen die jedermann kommen
ſehen mußte Das iſt auch der Standpunkt der deutſchen Regierung
Wenn man ihr den Vorwurf macht ſie faſſe die Lage zu ruhig auf ſo
verdient doch eine ruhige kaltblütige Auffaſſung viel mehr Lob als Tadel
Sollte jene andere Machtgruppe den Dreibundſtaaten grundſätzlich hemmend
in den Weg treten was kaum zu erwarten iſt ſo könnten wir auch dieſer
Möglichkeit in aller Ruhe entgegenſehen Es iſt zwar Mode geworden die
Erwähnung des alten Dreibundes mit einem verſtändnisvollen Achſelzucken
zu begleitet Wer aber auf ſeinen Urſprung und ſeine Geſchichte zurück
blickt wird erkennen daß ihre eigenen Jntereſſen heute die dret Mächte ſo
feſt wie je aneinanderketten Dieſe Ausführungen haben wie uns aus
Berlin geſchrieben wird an der geſtrigen Berliner Börſe viel Beachtung
gefunden und Verſtimmung hervorgerufen Es iſt ſicher daß ein amt
licher Urſprung des Artikels mit der Ueberſchrift Ohne Deutſchland nicht
zugegeben werden wird Man kann dieſe Herkunft inſofern mit Recht ab
leugnen als die Bemerkungen über den Mittelmeerbund nicht erwa im
Auswärtigen Amt die Form erhalten haben Daß aber Meinungen
politiſch leitender Perſonen in dem Artikel ihren Ausdruck gefunden haben
erſcheint nahezu zweifellos Beſonders markant ſind in dieſer Hinſicht die
Sätze wo davon geſprochen wird daß die Lage ein anderes Geſicht ge

und daß das Geſpinnſt mit feſter Hand zerriſſen werden wird Auch ereigniſſe in den Hintergrund wänne wenn dem Deutſchen Reich und mit ihm Oeſtreich Ungarn und

t z ſchrecklich zuwider Auch darf Sibylle vorläufig nichts wiſſen Fred iſt wohl immer noch nicht zurückgekehrt 2 eEin Fürſtenhaus denn die ließe ſich gleich wieder von ihrer Heftigkeit fortreißen Nein Wünſcheſt Du etwas von ihm Mama
Roman von B Corony Meine ganze Hoffnung habe ich auf Dich geſetzt Ach nein Jch finde es nur ſeltſam daß er ſo lange

26 Fortſetzung Na Horu ersoten Was ſoll ich dabei tun Jch ſtehe dieſer ganzen ausbleibt
Zufällig traf ſich s daß mich ein Geſchäftsfreund aus

NewOrleans beſuchte Charles White er ſtand auch mit
Deinem Vater in Verbindung glaubte nun in van der
Straat eine verrufene Perſönlichkeit wiederzuerkennen die in
NewOrleans des Falſchſpiels überführt wurde und beinahe ge
lyncht worden wäre Nur durch einen geheimen Ausgang konnte
er ſich retten da ihn der Wirt der Spielhölle begünſtigte

Jſt Dein Freund ſeiner Sache ſicher
Nein es handelt ſich vorläufig nur um eine Vermutung

White hatte die Einladung unter Andors Gäſten zu erſcheinen
abgelehnt und blieb bei mir da ich an jenem Abend wieder
ſehr leidend war Er ſah van der Straat aber vom Fenſter
aus im Garten und glaubt ſich nicht zu irren Zur definitiven
Feſtſtellung und um ihn eventuell als Betrüger entlarven zu
können wäre freilich mehr nötig als dieſe flüchtige Begegnung
White meint er würde ſich Gewißheit verſchaffen wenn er die
Möglichkeit fände van der Straat aus nächſter Nähe zu beob
achten und ſeine Stimme zu hören daß van der Stragat ihn
erkennt iſt nicht zu befürchten denn White wohnte damals dem
Vorgang nur als Zuſchauer bei und wurde von den Spielenden
kaum beachtet Die nicht unintereſſanten charakteriſtiſchen Züge
des Glücksritters haben ſich ſeinem Gedächtnis jedoch ſcharf
eingeprägt Weißt Du was er glaubt Fred

Nun
Daß bei den Herrenabenden hoch geſpielt wird Und nun

denke ich mir daß Gisbert Unſummen verliert und ſich von
einem raffinierten Gauner ausbeuten läßt Verſtehſt Du

Gewiß Alſo warne ihn
Jch ihn warnen Als ob das etwas nützte Wenn ich

mal auf ihn einzuwirken verſuche lacht er mir ins Geſicht

Angelegenheit doch viel ferner als Du
Van der Straats verkehren doch auch bei Euch
Das heißt ſie haben uns mehrere Male beſucht und

Fräulein Maja war ſtets ſehr zuvorkommend gegen Magdalena
Nicht auch gegen Dich

Martens zuckte mit den Achſeln
Was kümmert das mich Jch habe an ernſtere Dinge

zu denken
Dieſe Sache iſt auch furchtbar ernſt Willſt Du mir

nicht beiſtehen
Auf welche Weiſe

Stettenheim rückte Fred näher und ſprach lange mit leiſer
Stimme als fürchte er belauſcht zu werden

Es widerſtrebt mir den Spion zu ſpielen ſagte Martens
endlich Aber in Gottes Namen

Wir dürfen alſo auf Dich rechnen
Ja
Doch zu niemandem ein Wort auch zu Magda nicht

mahnte Stettenheim als er ging
Keine Sorge erwiderte Fred bitter

ich mit Magda wechſele ſind gezählt
2

Die Worte die

Fred Martens verreiſte jetzt öfters ohne zu ſagen wohin
Seine junge Frau fragte auch nicht danach Sie wußte ja
daß er dieſes Gut verkaufen und ein anderes erwerben wollte

Dann war alles aus zwiſchen ihnen und ſie gelangte
wieder in den Vollbeſitz ihrer Freiheit Seltſam daß
bei dieſem Gedanken jetzt oft eine tiefe Wehmut ihre Seele
durchzitterte

Eines Tages kam die Gräfin von Andor ganz gegen ihre
oder fängt Streit an Und mir iſt Zank und Streit jetzt ſo ſonſtige Gewohnheit zu jhrer Tochter und ſagke

Seltſam Warum Er will doch dieſes Gut gegen eine
andere Beſitzung vertauſchen

So Ach ja ich hörte ſo etwas Da hat er alſo
wohl das Gewünſchte in der Nähe von Berlin gefunden
oder ſollten ihm gute Bekannte dort ſuchen helfen

Jch weiß nicht
Aber ich weiß Fred weilt in Berlin und iſt ein häufiger

Gaſt van der Straats Statt Gisbert an ſeine Pflichten zu
erinnern iſt er ebenſo pflichtvergeſſen

Ah
Magdalena fühlte einen ſtechenden Schmerz in der Bruſt

und konnte ſich doch nicht erklären weshalb Sie hatte ja
allerdings zu bemerken geglaubt daß Maja ihre Netze auch nach
Martens auswarf Was ging ſie aber das jetzt noch an
Jedes Band zwiſchen ihr und dem Gatten war ja in wenigen
Monaten gänzlich und für immer zerriſſen

Fred iſt frei wie ich es bin Mama preßte ſie endlich
mühſam hervor Jch habe kein Recht ihm Vorhaltungen zu
iachen und auch durchaus nicht die Abſicht es zu tun

Wenn er das bei mir vergebens geſuchte Glück nun an anderer
Stelle findet ſo kann ich ihn nicht abhalten danach zu greifen

Du haſt wahrhaftig Fiſchblut in den Adern rief Sibylle
ſpöttiſch Mit Dir von Leidenſchaft und Eiferſucht zu reden
das iſt als ſpräche man mit einem Blinden von der Farbe
Adieul Jch werde Deine beneidenswerte Seelenruhe nicht
wieder ſtören

Magda nickte ſtumm und ließ die Multer gehen Sie fühlte
ſich aber ſo ſchuldbewußt als hätte ſie Fred von dem rechten
Wege auf dem ſein Fuß ſo feſt und ſicher ging auf einen
Sorgenpfad geſtoßen und müßte es verantworten wenn er
einem gaukelnden Jrrlicht nachjagend den Boden unter den
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in den Weg trete wenn ſie einen Druck auszuüben verſuche der wie Für
Bülow ſagt Gegendruck erzeugen muß Das klingt denn doch ernſt und
bedeutungsvoll genug um als die Auffaſſung einer autoritativen Stelle
gelten zu können Noch charakteriſtiſcher iſt die Erwähnung des Dreibundes
Käme es zum Aeußerſten ſo würden Jtaliens und OeſtreichUngarns
Intereſſen beide Mächte an die Seite Deutſchlands zwingen auch wenn ſie
ſich durch die Verträge nicht mehr gebunden fühlen ſollten Einen ähnlichen
Gedanken hat Fürſt Bülow wiederholt im Reichstag geäußert obſchon nicht
in ſo zugeſpitzter Form Die Nichtbindung durch Verträge kann ſich darauf
beziehen daß der im Dreibundvertrag vorgeſehene Fall der Verpflichtung
zur Hilfelelſtung in einem Zukunftskrieg den Deutſchland zu führen hätte
nicht zuträſe Es kann aber auch die Nichtbindung der Verträge ſo ver
ſtanden werden daß die eine oder die andere Macht im Konfſli a ſich
prinzipiell für die Abmachungen mit der neueren Freundſchaft entſcheidet
Aus Gründen höherer Staatsraiſon Man wird es gewiß nicht erwarten
doch es heißt in der Politik auf Alles gefaßt ſein

Dernburg auf Urlaub Der Staatsſekretär Dernburg trat
heute ſeinen zehntägigen Urlaub an Er begibt ſich zunächſt nach Kiel

Angriffe auf den preußiſchen Kultusminiſter wegen Ein
führung des Prügelkontobuch s werden von der Nordd Allg Ztg
amtlich ückgewieſen Die Führung von Strafverzeichniſſen ſo ſchreibt
das Reg Sorgan gehört zu den ganz alten im Jntereſſe der Schjiler
und der Lehrer bewährten Einrichtungen der preußiſchen Unterrſthts
verwaltung Schon eine Verfügung der Regierung in Königsberg i Pr
vom Jahre 1845 beſtimmt Die Erteilung jeder körperlichen Strafe hat
der Lehrer in das Klaſſenbuch einzutragen Dieſer Verfügung entſprechend
ſind in faſt allen anderen Regierungsbezirken ähnliche Vorſchriften getroffen
worden Die Nordd Allg Ztg führt noch die Verfügungen der Re

87 in Magdeburg von 1846 in Liegnitz von 1879 in Kaſſel von
887 und in Trier von 1889 an und erklärt dieſe Anführungen würden

die Sachkunde hinreichend kennzeichnen mit der die Angriffe gegen die
Unterrichtäperwaltung wegen des Prügelkontobuchs gerichtet ſind

Vieh und Fleiſchpreiſe Jm Rheinland haben ſich Ver
einigungen von Landwmirten gebildet die in verſchiedenen Orten Fleiſch
zu billigen Preiſen ausbieten Dieſem Beiſpiele will jetzt nach einer Meldung
der Voſſ Zeitung aus Köln die Abſatzgenoſſenſchaft des rheiniſchen
Bauernvereins folgen Als Vorbild hat ſie wie es heißt die großen
däniſchen Genoſſenſchaftsſchlächtereien gewählt Auch die Thyſſenſchen
Werke im Ruhyxprt richten eigene Schlächiereien ein Wenn dieſes Beiſpiel
erſt einmal recht zahlreiche Nachahmungen gefunden haben wird werden
ſich die Schlächter eines beſſeren beſinnen zumal da es höchſt wahrſcheinlich
iſt daß ſolche einmal gegründeten Jnſtitute abgeſehen von den oben

bei denen dies ſelbſtverſtändlich iſt ſich auf die Dauer erhalten
werden

Die Privatbeamten im Reichsdienſt ſind von der
Teuerungszulage ausgeſchloſſen Um der Ungewißheit der An
geſtellten in den verſchiedenen Reichsämtern die ohne Beamtencharakter im
Privatdienſtvertrage ſtehen ein Ende zu machen hat ſich der Abgeordnete
Dr H Potthoff an den Staatsſekretär des Reichsſchatzamtes gewandt
und die Antwort erhalten daß nach dem Etatspoſitiv und den Ver
handlungen des Reichstages die nur vertraglich vom Reiche beſchäftigten
Perſonen da ſie überhaupt nicht Beamte ſind zweifellos mit einmalſgen
Teuerungszulagen nicht zu bedenken waren Ein Bedürfnis hierzu liegt
auch nicht vor da hinſichtlich dieſer Bedienſteten den Teuerungsverhältniſſen
durch die Bemeſſung des Arbeitslohnes Rechnung getragen wird Der
erſte Satz beſtätigt nur daß die Techniker und Kaufleute im Reichsdienſte
allein leer ausgehen während die Beamten eine Teuerungszulage und die
Arbeiter eine Lohnerhöhung haben Von einer ausreichenden
Bemeſſung der Gehälter der vom Reiche beſchäftigten Privatbeamten und
von einer den Teuerungsverhältniſſen entſprechenden Steigerung iſt keine
Rede Die vertragsmäßig beſchäftigten Beamten ſind in einer noch un

geren Lage als die Staatebeamten Sie hätten einer Zulage gewiß
bedurſt

Die konfeſſionelle Einigung wurde vom Kardinal Fäürſt
biſchof Kopp in einer Anſprache bei Einweihung der Bonifatiuskirche
als eine Unmöglichkeit bezeichnet Dagegen empfahl der kirchliche
Würdenträger aufs eindringlichſte aufrichtige Achtung vor fremder
Ueberzeugung gegenſeitige Duldung Liebe und Eintracht in allen
eſellſchgitlichen und bürgerlichen Verhältniſſen Die Verneinung der konſeſfone en Einigungsmöglichkeit wurde als Antwort auf die Beſtrebungen

des Profeſſors der evangeliſchen Theologie Dr Harnack aufgefaßt die
Einigung herbeizuführen

Bekämpfung der Säuglingsſterblichkeit
mittag fand im Kultugminiſterium die konſtituierende Verſammlung des
Kaiſerin Auguſta ktorighauſes zur Bekämpfung der Säug
lingsſtopblichteit im Deutſchen Reiche ſtatt nachdem die Stiftung
durch Kabdrettsordre vom 3 d Mts die Rechtsfähigkeit erhalten hatte
Zum Vorſitzenden wurde Miniſterialdirektor Dr Althoff zu ſeinem Stell
vertreter Kabinettsrat von Behr Pinnow zum Schatzmeiſter Kommerzienrat
Frenkel zu ſeinem Stellvertreter Geheimer Kommerzienrat Dr Goldberger
zum Schriftführer Geheimer Obermwedizinalrat Dr Dietrich und zu deſſen
Stellvertreter der Kammerherr von Kroſigk gewählt Nach einem Bericht
der Bau und Finanzkommiſſion wurde beſchloſſen den Bau der Anſtalt
auf dem von der Stadt Charlottenburg geſchenkten Terrain nach den
Plänen der Geheimräte Profeſſor Dr Meſſel und Stadtbaurat Dr Hoff
mann ſofort zu beginnen

Ein franzöſiſcher Spion Wie aus Emden gemeldet wird
ſahndet die deutſche Behörde daſelbſt nach einem franzöſchen Spion
Nach der Emdener Zeitung hielt ſich in Emden in dieſen Tagen ein
angeblfch mik Empfehlungen des deutſchen Botſchafters in Paris ausgeſtatteter
Pariſer Journaliſt auf der ſich auf einer Studienreiſe über die deutſchen
Küſtenbefeſtigungswerle befand

Die Haftung des Eiſenbahnfiskus für die durch Ueber
füllung der Züge hervorgerufenen Beſchädigungen von Reiſenden
iſt der Tägl Rundſchau zuſolge vom Berliner Kammergericht anerkannt

Füßen verlor und in einen giftigen Sumpf verſant Aber mit
ihm darüber ſprechen wie hätte ſie das wagen dürfen
Nein nein ſie mußte den Dingen ihren Lauf laſſen

Aber während ſie ſich ſtets wiederholte Was geht das
mich an Jnwiefern kann es mich noch berühren erfüllte
eine tiefe Wehmut ihre Seele und der ſchmerzliche Selbſtvor
wurf Jch habe das Unglück über dieſe Schwelle getragen
wollte nicht verſtummen

Geſtern nach

Fred beſuchte wirklich die von van der Strat veranſtalteten
Herrenabende bei welchen Maja die entzückende Wirtin repräſen
tierte er hatte auch Charles White eingeführt

Wie Stettenheims Freund vermutet wurde geſpielt erſt
ganz harmlos dann aber mit verdoppelten verdreifachten und
endlich mit verzehnfachten Einſätzen

Martens gewann am erſten Abend mehrmals verlor aber
am zweiten Abend viel ohne auch nur mit der Wimper zu
zucken während White nicht allzu hohe Summen riskierte

Freds Ruhe ſtach auffallend von Gisbert Andors Erregung
und von der verſchiedener anderer Anweſenden ab die dem
grünen Tiſch ſchon mehr geopfert hatten als ihre Verhältniſſe

erlaubten SAm größten waren Gisberts Verluſte Während Pauſe
gemacht wurde erhob er ſich ſchwankend was einige auf
den zu reichlichen Weingenuß ſchoben

Herr van der Straat ſorgte als ſplendider Wirt für ſeine
Gäſte und wenn die ſchöne Maja die verführeriſche Hexe mit
dem rotflimmernden Haar ihr Glas erhob mußte man ihr
Beſcheid tun was der Graf niemals verſäumte

Dennoch meinte Fred zu bemerken daß die großen Spiel
verluſte eine niederſchmetternde Wirkung auf ſeinen Schwieger
vater ausübten

Die nächſten Minuten ſchon belehrten ihn daß er ſich nicht
getäuſcht habe

Gisbert gab ihm einen Wink und beide traten in eine

terniſche Fortſetzung folgt

worden Der Prozeß wurde von einem Berliner Landmeſſer durchgeſochten
der ſich in einem von 27 Perſonen beſetzten Abteil eines Vorortzuges ein
Herzleiden zuzog Das Kammergericht entſchied dahin daß geprüft werden
ſolle um wieviel ſich die Erwerbsunfähigkeit vermindert habe

Schweiz
Umtriebe ruſſiſcher Revolutionäre

Aus Zürich wird gemeldet Bei einer Hausſuchung bei dem Sozial
demokraten Olslik in Petersburg wurde ein Beſchluß einer in Zürich ab
gehaltenen revolutionären Verſammlung aufgefunden die Aus
lieferung des Revolutionärs Kilatſchinsky der den Direktor der Weichſel
bahnen ermordet hat um jeden Preis zu verhindern Dieſe Reſolujion
wurde in deutſcher Sprache nach Petersburg r und dort r
um allen revolutionären Komitees in Rußland übermittelt zu en
Ferner wurde ein Brief der ſozialrevolutionären Organiſation in Genf be

lagnahmt nach dem die ruſſiſchen Revolutionäre ſich nach gelungenen
Expropriationen vorzugsweiſe nach der Schweiz begeben

Niederlande
Von der Friedenskonferenz

Beil dem deutſchen Geſandten von Schlözer fand zu Ehren erſten
deutſchen Delegierten Botſchafters Frhrn von Marſchall und des Präſidenten
der Friedens konferenz Botſchafters Nelidow ein Diner ſtatt zu welchem
auch die übrigen deutſchen Delegierten der ruſſiſche Staatsrat von Martens
ſowie andere Mitglieder des hieſigen diplomatiſchen Korps und Angehörige
der holländiſchen Geſellſchaft g waren

Die erſte und zweite Kommſſſion der Friedenskonferenz werden morgen
die dritte und vierte Montag mwmentreten um die Organiſakion ihrer
Arbeiten vorzunehmen Abgeſehen von den Bureaux ſind für die erſteoneniſton 96 für die zweite 80 die dritte 87 und die vierte 91 Mit

glieder eingeſchrieben Das Bureau der Friedenskonferenz hielt eine
Sitzung ab die der Frage galt ob die niederländiſche Regierung von den

über die von jedem derſelben kraft der Konventionen von 1899 geſchloſſene
Abkommen und angenommenen Stipulationen erhalten habe Diejenigen
Staaten die etwa noch keine Anzeige über die von ihnen übernommenen

erpflichtungen erſtattet haben ſollen daran erinnert werden Der Vor
lag den die amerikaniſchen Delegierten bezüglich der Drago Doktrin

einbringen werden beſagt im weſentlichen daß ehe zur Eintreibung von
Siaatsſchulden Gewalt angewandt wird die Anrufung ſchiedsgerichtlicher
Entſcheidung obligatoriſch ſein ſoll der Vorſchlag iſt noch nicht eingebracht
ſondern nur angekündigt Die amerikaniſchen Delegierten werden ferner
im Laufe der Konferenz die Schaffung eines ſtändigen Gerichts für die
Schiedsangelegenheiten ſowie regelmäßige periodiſche Abhaltung von Friedens
konferenzen vorſchlagen

Frankreich
Der Aufſtand im Süden

Jn dem geſtern abgehaltenen Kabinettsrat berichtete Miniſter
präſident Ckemenceau über die Meldungen aus Agde 300 Mann des
17 Ltnien Regiments hatten ſich jeder in dem Pulvexhaufe
200 Patronen angeeignet um wie ſie ſagten die Küraſſiere in Narbonne
zu töten und ſind dann nach Bégziers marſchiert wo ſie heute früh
6 Uhr eintrafen Als ſie in der Kaſerne des 81 Linien Regiments
nicht die erbetene Aufnahme fanden erſuchten ſie den Unterpräfekten dem
Miniſterpräſidenten mitzuteilen daß ſie bereit wären nach Agde zurück
zukehren unter der Bedingung daß keine Disziplingrmaßregeln gegen ſieergkiffen würden Darauf baten ſie ihre frühere Raferne in Béziers be

ziehen zu dürfen Der Miniſterpräſident ließ ihnen unverzüglich antworten
daß er es ablehne mit ihnen zu parlamentieren und auf keinerlei Be
dingung eingehe Die Miniſter erklärten ihre völlige Zuſtimmung zu
dieſem von Clemenceau erteilten Beſcheide

Jn der Deputiertenkammer fragten geſtern Benoiſt v Lafferre
wegen der Vorgänge in Narbonne Miniſterpräſident Ckemenceauerklärt die a die bei der Verhaftung Ferrouls die Ordnun
ſicherten hätten Mäßigung bewieſen die Volksmenge dagegen die mitSteinen warf habe ſig brutal gezeigt etwa 100 Soldaten ſeien

verwundet worden Die Bewohner Narbonnes ſeien in ihre Behauſungen
zurückgekehrt die Aufrührer ſeien verſchwunden Er der Miniſterpräſident
billige das Verhalten des die Truppen befehligenden Generals der ſich
nicht auf eine Schlacht mit den Aufrührern und Brandſtiftern einlaſſen
wöllte Anhaltender Beifall Clemenceau fährt dann ſort das ſchwerſte
Unglück würde n ſein wenn die Regierung kapitulieren würde
vor einer disziplinloſen Soldateska Beifall Die Meuterer ſeien aufgefordert worden ſich wieder mit ihrem Koxrps zu vereinigtn und die
Behörde rechne darauf daß ſie ſich unterwerfen würden e Meuterer
z keine Deſerteure Unruhe im Zentrum Keine Zugeſtändniſſe ſeien

nen gemacht worden Der Miniſterpräſident ſchließt Um die Unter
drückung der Unruhen fortzuführen brauchen wir das Vertrauen der
Kammer Langandauernde Bewegung Beifall auf einigen Bänken
Darauf begründet Aldy ſozialiſtiſcher Radikaler ſeine Jnterpellation
Aldy tadelt die Regierung weil ſie Repreſſivmaßnahmen gegen
eine friedliche Bevölkerung ergriffen habe welche die Grenzen der
Geſetzlichkeit nicht überſchritten hätte Unruhe Redner behauptet die
Küraſſiere hätten gegen eine Schenke in der man ihnen Getränke ver
weigerte efen die Soldaten hätten zu ihrem Vergnügen Revolveru abgegeben Die äußerſte Linke hricht darauf in Schmährufe gegen

Clemenceau aus Dieſer ſowie der Kriegsminiſter Piequart weiſen die
von Aldy gegen die Truppen vorgebrachte Unterſtellung mit Entrüſtung
urlick Aldy fährt dann in ſeiner Rede fort er ſpricht den meuternden

Soldaten ſeine Billigung aus die ſich geweigert häiten Polizeiwerfzeuge
zu ſein und verkangt die Freilaſſung Ferrouls und der übrigen Verhaffeten
damit die Ruhe wieder hergeſtellt werde Er fragt ob die Regierung die
fünf Armeekorps nach dem Süden geſchickt habe berechtigt ſei mit
den Repreſſivmaßnahmen fortzufahren Schließlich fordert Aldy den
Miniſterpräſidenten auf mit der Repreſſion aufzuhören die zum Aufruhr
und zur Revolution führen müſſe Beifall auf der äußerſten Linken,

Broune Repuhlikaner ſordert Unterdrückung der Wetinfälſcherei
Leroy Beaulieu ſiberaler Republikaner verſucht zu ſprechen wird jedoch
daran durch lärmende Unterbrechungen gehindert Benorkt ſagt
Regierung und Parlament ſeien verantwortlich für die Anarchie die jetzt
herrſche Laferre ſoz Radikaler erkkärt er werde nach Béziers gehen
und ſich bei den Soldaten General Bailloud und der Bevölkerung ins
Mittel legen Beifall links Deraquel greiſt die Regierung an wegen
der Verhaftung des zurückgetretenen Maires Ferroul und der anderen
Mitglieder des Komitees von Angelliers die friedliche Bürger ſeien und

hit zur Ruhe gemahnt hätten Die n einiger großen Wein
er wäre mehr wert Clenzenceau erwidert die Weinfälſcher würden

ereits verfolgt der Miniſterpräſident kommt nochmals auf die Aeußerungen
Aldys über die Küraſſiere zu ſprechen die zum Vergnügen mit Revolvern
eſchoſſen hätten und bemerkt daß die Küraſſiere überhanpt keine Revolverſaben Millerand Sozialiſt erklärt die Verantwortlichleit für

Repreſſivmaßnahmen liege vollſtändig bei der Exekutivgewalt Die
habe es an Vorausſicht fehlen laſſen ſie hätte zu der republikaniſchen
Bevölkerung des Südens in der Sprache der Vernunſt reden ſollen
Belfall links Die Polllik Clemenceaus führe Frankreich zur Angrchieund es ſei keine ar dabei das Miniſterium zu wechſeln e

der Rechten Spatruſe links Miniſterpräſident Clemenceau ert
Millerand habe ſeine Argumente aus den nationaliſtiſchen Zeitungen geholtRedner erinnert an die Angelegenheit des ſogenannten Forts er die

ſich unter einem Miniſterium abgeſpielt dem Millerand angehört habe
könne nicht gekadelt werden daß er

Weinbaugegenden ſichere Truppen geſandt habe Die Regierun
habe der dortigen Bevölkerung geholfen ſo lang ſie innerhal
der Grenzen der Geſetlichkeit geblieben ſel enn man die
Regierung heute ſtürze werde die n d großen Schaden erleiden
Alsdann erklärte Ciemenceau wie bereits gemeldet daß General Balilloud
die Rückkehr der meutertſchen Soldaten in Bäzters zu ihrem Korps erreicht
habe Die Kammer nimmt darauf mit 327 gegen 223 Stimmen eine
von Reinach eingebrachte Tagesordnung an welche beſagt die Kammer habe
zur Regierung das Vertrauen daß ſie die Achtung vor dem Geſetz und die

erung des Landes ſichern werde Sodann wird die Sitzung auf
ehoben2 Die Senatoren und Deputierten des Süddepartements ver

langen die ungeſäumte Entlaſſung des Präfetten des Departements
Pyrenées orientales Clemenceau lehnte es ab die Frage zu diskutieren
und beläßt den Präfekten in ſeinem Amte der ſich gegen einen Aufruhr
verteidigt

Ueber die Meuterei von Truppenteilen des 17 Linien

Er Clemenceau nach den

e
ihnen Unterſtützungen

Staaten die an der erſten Konferenz teilgenommen haben eine Mitteilung t

Regiments die in der alten Kaſerne untergebracht waren bewaffnet nach
dem Kaſernement des in einem Kloſtergebäude untergebrachten Bataillons
und zwangen die Mannſchaften ſich ihnen anzuſchließen Dieſe ſechs
Kompagnien begleitet von 500 Manifeſtanten ſchlugen dann die Tore der
neuen Kaſerne ein und zwangen die Soldaten die bereits zu Bett gegangen
waren aufzuſtehen und ſich ihnen ebenfalls anzuſchließen Ein großer Teil
der Mannſchaften war unentſchloſſen Darauf ſchlugen Ziviliſten das
Tor des Puldermagazins ein Patronen wurden an die Soldaten verteilt
und Schüſſe in der Richtung auf diejenigen abgefeuert die ſich weigerten
u folgen Es entſtand eine allgemeine Unordnung Die Unentſchloſſenen
berſtiegen die Mauern und flüchteten nach allen Seiten Die von

Agde kommenden meunternden Gemeinen und Gefreiten ſammelten bei dem
Durchzug durch die Dörfer Almoſen ein Gegenwärtig iſt die meuternde
Truppe in den Alleen die ſich vor dem Theater von Béziers befinden

Eine ungeheure Menſchenmenge ſteht um ſie herum und bringt
Die Mannſchaften haben die Gewehre zuſammen

geſtellt und ſchlafen ermüdet auf Stroh das die Einwohner herbeigeſchafft
haben Der Führer einer ſtädtiſchen Abordnung der ſie aufforderte in
die Kaſerne zu gehen und ihnen Strafloſigkeit zuſicherte wurde aus
gen Die Zahl der Fehlenden beim 17 LinienJnfanterie Regiment
eträgt 607 ſie gehören namentlich dem erſten Bataillon an Die Uhr

an der Kaſerne iſt zertrümmert Das Poltzeibureau iſt verwüſtet Zahi
reiche Lebelgewehre fehlen andere ſind zerbrochen

Der Temps meldet Der Oberſtleutnant des 13 ChaſſeurRegiments
der ſoeben ſeine Entlaſſung eingereicht hat beſprach ſich mit den Meuterern
die ſich immer noch in Maſſe auf dem freien Felde befinden Die ien
angehörigen der Soldaten kommen in die Stadt und ſchlaſen neben ihnen
unter ſreiem Himmel Freiwillige Schildwachen behüten die Soldaten
Tauſende von Bauern aus den benachbarten Dörfern ſtrömen nach der
Stadt Blinde Schüſſe ſind zwiſchen der Gendarmerie und den Menterern
gewechſelt worden die Gendarmerie hat ſich zurückgezogen

Aus Béziers wird gemeldet der General habe das 81 Regiment
ausgeſandt um die von Agde kommenden Meuterer des 17 Regiments

ſtzunehmen Drei Kilometer von Béziers entfernt ſei es zum Zuſammen
ſtoße gekommen Das 81 Regimant habe die Bajonette aufgepflanzt die
vom 17 Regiment hätten eine Salve in die Luft abgegeben bei der
niemand verletzt wurde Darauf habe ſich das 81 Regiment zurück

ezogenß Bewohner der um Montpellier liegenden Dörfer haben den

Eiſenbahndamm zerſtört um die Abfahrt des 142 Infanterie
regiments zu verhindern General Bailloud hat um Verſtärkungen gebeten

Rußland
Zur Lage

Aus Petersburg wird gemeldet Unter den Eiſenbahnveamten
fanden zahlreiche Verhaftungen ſtatt da Delegierte von allen Eiſen
bahnlinien hier eintrafen um in einer Verſammlung über den Streik der
Eiſenbahnangeſtellten zu beraten Die Abhaltung dieſer Verſammlung iſt
bisher nicht möglich geweſen Die verhafteten ſozialdemokratiſchenAbgeordneten haben ſich geweigert dem nterſednngeeihter irgend

welche Auskunft zu geben J
Von drei Perſonen welche in Odeſſa einen jungen Mann auf der

Straße verſolgten ſchleuderte einer eine Bombe durch deren weit umher
fliegende Splitter 15 Perſonen meiſt Kinder leicht verletzt wurden

Lokales
Der Nachdruck unſerer DriginalLSokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle a 22 Juni
Ein furchtbarer Gewitterſturm richtete geſtern nachmittag

zwiſchen 2 und 3 Uhr hier und in der Umgebung großen Schaden an
Ganz plötzlich zog das Gewitter das auch von wolkenbruchartigem Regen

und Hagel begleitet war heran und nach wenigen Minuten war es wieder
fort In der kurzen Zwiſchenzeit ſind aber außerordentliche Verwüſtungen

angerichtet Jn den öffentlichen Anlagen in Obſtplantagen
Gärten und Wäldern ſind viele Bäume umgebrochen und entwurzelt
An alten Baumrieſen deren Stämme der Gewalt des furcht
baren Sturmes Widerſtand leiſteten ſind alle Aeſte förmlich
abgedreht und weit fortgeſchleudert Telegraphenſtangen ſind wie Streich
hölzer umgeknickt Wagen umgeworfen zahlloſe Fenſterſcheiben zertrümmert
Dächer abgedeckt und Schornſteine umgeworfen Gebäude ſonſt beſchädigt
Auch große elektriſche Bogenlampen wurden auf die Straße geſchleudert
Die Einfallöcher der Kanaliſation konnten die niedergehenden Waſſermengen

nicht aufnehmen weshalb die Straßen überſchwemmt wurden Auf dem
Reilsberge und ſeiner Umgebung hat der Orkan entſetzlich gehauſt Bäume

entwurzelt und geknickt Aeſte und Zweige in beängſtigender Menge zu
Boden geworfen Bei den Tieren im Zoologiſchen Garten ſelber iſt
nichts unliebſames paſſiert wohl aber iſt die Bühne des Herrn Ernſt
Perzina mit den teuren Requiſiten ein Trümmerhaufen ſo daß an
eine Vorſtellung am Freitag nicht zu denken war Heute gilt es den
Garten von dem Windbruch zu ſäubern und die Bühne in Stand
zu ſetzen damit zu morgen alles wieder in beſter Ordnung iſt
Auf der Peißnitz dem Gute Gimritz auf den Wieſen und am Kirchtor
wurden von dem einer Windhoſe gleichenden Sturm die ſtärkſten Rüſtern
Eichen und Pappeln förmlich niedergemäht ſo daß die Wege gänzlich
unpaſſier wurden Am Mühlgraben neben der Jentſch ſchen Färberei
wurde eine große Pappel umgeworfen und vor der Steinmühlenbrücke quer
über den Weg mit den Aeſten in den Reſtaurationsgarten des Hoftonditors

Dietze gelegt wobei die Gartenmauer die Beleuchtungs Einrichtung das
Schild über dem Eingang ſowie Obſt und Zierbäume ſtark beſchädigt wurden
Der weſtliche Teil der Pappelallee auf der Ziegelwieſe hat faſt die Hälfte

ſeiner Aeſte verloren Jm Grundſtück Fritz Reuterſtraße 8 hat bei dem
Gewitter der Blitz eingeſchlagen und den Schornſtein zerſtört aber nicht
gezündet Jm Bezirke des 3 Polizeireviers ſind auf den Straßen weit
über 100 Alleebäume umgebrochen und entwurzelt Von dem Neubau
des Grundſtücks Beeſenerſtraße 155 wurde der Schornſtein und ein
Stück Dachgiebel auf das Stangengerüſt geſchleudert Letzteres
brach infolgedeſſen zuſammen und der auf dem Gerüſte ſtehende
Maurer Günther wurde herabgeſchleudert Der Mann erlitt ſo
ſchwere Verletzungen daß er mittels Krankenwagens in das St Eliſabeth
Krankenhaus gebracht werden mußte Die Maurer Gäßner und Robert
Voigt welche ebenfalls auf dem Gerüſte ſtanden kamen mit dem Schrecken

davon während der Maurer Hermann Deparade der ſich unten befand
durch herabfallende Trümmer leicht verletzt wurde Unſere Friedhöfe
namentlich der Stadtgottesacker ſind in troſtloſer Weiſe zugerichtet
Der Johannismarkt auf dem Roßplatze kam beſonders
ſchlecht weg Die leichten Buden wurden von dem erſten Anprall
des furchtbaren Windes wie Kartenblätter umgeblaſen und ſo
durcheinander geworfen daß die Trümmer der Buden und Stände mit
Waren 2x im nu ein troſtloſes Chaos bildeten Vier Perſonen der
Handelsmann Manaſſe Murenberg die Handelsfrau Gelle Weinbotzel
und Handelsmann Jakob Weinbotzel ſowie die Handelsfrau Lotte An
ſtreicher aus Leipzig erlitten mehr oder weniger erhebliche Verletzungen

Der Feſtplatz des Mitteldeutſchen Bundesſchießens glich nach
dem Fortzuge des Gewitters einem furchtbaren Trümmerhaufen ſo daß
das Feſt welches ſo ſchön begonnen hatte einen vorzeitigen traurigen
Abſchluß gefunden hat Jnu der Hauptfeſthalle fand gerade
Mittagstafel ſtatt an der gegen 200 Perſonen teilnahmen
als die fröhliche Tiſchrunde durch ein furchtbares Knacken geſtört wurde
Gleich darauf ſtürzten die Seitenwände und das Dach vollſtändig ein
Die ganze große Halle war in wenigen Augenblicken demoliert und nur
die Befeſtigungsſäulen mit Fahnen ragten noch in die Luft Die Schieß
halle iſt abgedeckt und ſchwer beſchädigt ſo daß es umſangreicher Reparaturenterie Regiments werd igende Einzelheiten bekannt Nach

r n u bedarf ehe das Schießen wieder aufgenommen werden kann Schwer mit
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Nr 145 Sonntag GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 23 Junt Seite 3genommen ſind die Bierzeite und Borchert s Kinematograph und der
Hippodrom ſind vollſtändig vernichtet Die Pferde des letzteren raſten bei
Beginn des Unwetters in wilder Haſt nach der dahinter liegenden Wieſe
Die Stände der kleinen Gewerbetreibenden ſowie Ritter s Andenkenhalle
bilden nur einen Trümmerhaufen Beſſer weggekommen ſind die Karuſſell
beſitzer denen in der Hauptſache nur die Dachplanen abgeriſſen
wurden Erhalten ſind nur der Muſiktempel die Rodelbahn das Seil
des Drahtfeilkünſtlers und eine Konfitürenbude Als das Gewitter
heranbrauſte flüchteten die meiſten Leute vom Feſtplatze auf die im Norden
liegende Wieſe um Schutz gegen fallende Balken und Gerüſt zu ſuchen
Die Ehrenpreiſe konnten ohne daß ſie beſchädigt ſind in Sicherheit ge
bracht werden Die Mitglieder der auf dem Platze ſtationierten Krieger
Sanitätskolonne hatten alle Hände voll zu tun nachdem ſie ſich ſelbſt
unter ihrem zuſammengeſtürzten Zelte hervorgearbeitet hatten Die herbei

geeilte Feuerwehr ſorgte für die notwendigen Räumungsarbeiten und be
ſeitigte die Gerüſte die einzuſtürzen drohten Die auf dem Feſtplatz
befindliche Wache hatte ſofort bei Ausbruch des Sturmes für die Räumung

der Feſthalle von Perſonen Sorge getragen und die Rettungsarbeiten
energiſch eingeleitet Nachdem die Trümmer nach Verunglückten abgeſucht

waren wurde mit dem teilweiſen Abbau der Feſthalle begonnen die ein
zuſtürzen drohte um ſomit weiteres Unheil zu verhüten Nach ſieben
ſtündiger ſchwerer Arbeit kehrte die Wehr wieder in das Depot
zurlic Die meiſten Gewerbetreibenden hatten noch im Laufe
des Nachmittagg das was noch zu retten war nach der
Stadt geſchafft Viele der bedauernswerten Leute die den Platz
in der Hoffnung auf einigen Verdienſt bezogen ſind in wenigen Minuten
um ihre ganze Habe gekommen Zuſammen ſind 22 Perſonen auf dem
Feſtplatze verletzt Mittels ſtädtiſchen Krankenwagens wurden folgende
Schwerverletzte in das Diakoniſſenhaus gebracht Muſiker Müller aus
Nürnberg Oberſchenkelverletzung Zimmermann Adolf Röder aus Halle
Wirbelſäuleverletzung Kellner W Scherzer aus Halle Beinverletzung

Kellnerin Olga Baumann aus Magdeburg innere Verletzung Klempner
meiſter Walter Stein Groß Salza Beinverletzung Außerdem mußten
ſich in ärztliche Behandlung begeben Schauſteller Luigi Carini Bäcker
Karl Petſch Kellner Adolf Köhler Kellnerin Margarete Schulze und
Kellnerin Selma MallerdtBerlin Buffetier Paul TraxdorfHalle Hilfs
photograph Fritz Ehrhardt Muſiker Lettenmeyer Arbeiter Werner
Martha Reichardt Die Verwundeten wurden zuerſt in die dem Feſt
platze gegenüber liegende Schulzeſche Villa gebracht deren Beſitzer ſein
Haus den Hilfsbedürftigen in warmherziger Weiſe öffnete und dieſen ſonſt
jede mögliche Erleichterung gewährte Jn Magdeburg drohte wie
von dort gemeldet wird bei dem Erneuerungsbau einer Eiſenbahnbrücke

die über die Elbe führt durch den orkanartigen Sturm ein mit ſechs Mann
beſetztes Gerüſt gegen einen Pfeiler geſchleudert zu werden Die ſechs
Arbeiter aus Furcht zerquetſcht zu werden ſprangen in die Elbe vier
von ihnen ertranken

23 Mitteldentſches Bundesſchießſßen Der Mitteldeutſche
Schützenbund hielt geſtern nach der Kataſtrophe auf dem Feſtplatze eine
Generalverſammlung ab in welcher beſchloſſen wurde die Fortſetzung des
unterbtochenen Schießens am 2 und 3 Juli abzuhalten

Bismarckdenkmal Geſtern mittag kurz nach 12 Uhr fand die
ſeierliche Enthüllung des Bismarckdenkmals auf dem Bergſchenkenfelſen
ſtatt An derſelben nahmen Offiziere und Univerſitätsprofeſſoren Ver
treter der Korporationen des Loſen Verbandes der Studentenſchaft und
der Kriegervereine ſowie viele angeſehene Bürger teil Zuerſt ergriff Herr
P Kunitz das Wort der etwa ausführte Gott zum Gruße teure
Patrioten Wir haben uns hier verſammelt zur Sommerſonnenwende
Dieſer Tag war ſchon von jeher ein Feſt für alle Deutſchen Es ſt ein
weihevoller Tag deſſen Bedeutung dadurch gewinnt daß er für uns der
Gedenktag des eiſernen Kanzlers des Fürſten Bismarck iſt dem zu Ehren
auf den im weiten Reiche errichteten Säulen heute abend Flammenzeichen
emporlodern Auch uns hat das Gedächtnis an den alten Reichskanzler
hier auf dieſer Höhe verſammelt gegenüber der ſagenumwobenen Ruine
Giehichenſtein Dankbarkeit iſt das erſte Gefühl das uns bei dem An
denken an Bismarck bewegt Er ſchuf des ganzen Vaterlandes politiſche
Einheit Dieſen Gedanken werden auch die Krieger und Studenten
haben die an dieſer Feier teilnehmen Sie ſollen von Neuem das Ge
lübde der Treue ablegen Es war urſprünglich geplant einen
Stein mit dem Namen Bismarcks zu errichten des Künſtlers
Hand hat daraus ein Standbild von machtvoller Größe geformt Bald
wird die Hülle fallen bald wird das Denkmal ſich wiederſpiegeln in den
Fluten der Saale Wenn hier Alt und Jung an der Saale weilen ſo
ſollen ſie die Augen erheben zu der Höhe und Bismarcks gedenken Wenn
deutſche Studenten hier ihre Feſte feiern ſo ſollen ſie ſich des großen
Patrioten Bismarck erinnern Bismarcks hehre Reckengeſtalt ſoll uns aber
auch an ſeinen Geiſt erinnern Bismarck beſaß den Geiſt der Gottesfurcht
und Treue Dieſer deutſche Geiſt ſoll uns meine verehrten Patrioten
erfüllen Das ſei der tiefe Jnhalt dieſer Sonnenwendeſeier Wir blicken
auf zu unſerem Kaiſer der den Staat regiert und eine friedliche Welt
doh treibt der wohl zugänglich für gute Ratſchläge aber jeglicher
Kamarilla abhold iſt Jm Vertrauen auf des deutſchen Reiches hohe
Zukunſt ſtimmen Sie mit mir ein in den Ruf Se Majeſtät der Kaiſer
Wilhelm II lebe hoch Die Kapelle intonierte die Nationalhymne die
von den Anweſenden geſungen wurde Nachdem das Lied verklungen
war ſprach Herr Geheimer Regierungsrat Profeſſor Dr Lindner eiwa
folgendes Hochgeehrte Verſammlung Liebe r Auf feſtem
Felſen ſteht das Standbild Bismarcks errichtet Bismarck ſelbſt ein
Fels hat in der Weltbrandung das deutſche Reich aufgerichtet
Vor 100 Jahren war dieſer Boden anf dem wir jetzt ſtehen franzöſiſches
Gebiet Heute liegen deutſche Gauen links vom Rhein Wie iſt dieſes
Wunder verwirklicht worden Unſer Volk iſt von jeher hochbegabt geweſen
und hat Großes geleiſtet Der friſche Wagemut und das Streben ſein
Schickſal ſelbſt zu zimmern hat ihm nie gefehlt aber es mangelte ihm am
politiſchen Sinn Unſere wackeren Vorfahren fanden ſich lieber in kleinem
Kreiſe als echte Partikulariſten zuſammen Sie konnten nicht einſehen
daß die Opfer welche der Einzeine bringen muß der Geſamtheit zugute
kommen So wurde unſer Reich immer ſchwächer und ſo konnte es ge
ſchehen daß vor 100 Jahren Deutſchland darnieder ſank Es ging nunzwar arm an Mitteln aber reich an neuen Kräften aus den Freigene

kämpfen hervor aber das Volk war zerriſſen Da beſchloſſen die Deutſchen

nicht mehr in einzelnen Zelten zu wohnen ſondern in einem einheitlichen
Hauſe 1848 wurde der Verſuch gemacht aber er mißlang Da übergab
man es einem Künſtler dem es nicht nur darauf ankam bloß Stein auf
Stein zu ſetzen ſondern ein praktiſches Haus zu ſchaffen das gleichzeitig eine
ſtarke Feſtung war Das Volk gab den Stoff Bismarck hat ihn in die rechte
Form gebracht Das gütige Geſchick gab ihm einen herrlichen edlen Bauherrn
Kaiſer Wilhelm J Raſch gingen die Dinge und die große Zeit des deutſch
franzöſiſchen Krieges brach an Wir die wir hinausgegangen ſind ins
an wiſſen daß es lein Kabinetskrieg ſondern ein Voſkskrieg war
o entſtand das Deutſche Reich Dann wandte ſich Bismarck der ſozialen

Fürſorge zu So ſteht die ſeſie Burg um den Deutſchen Schuy zu ge
währen Unſer Reich beſteht noch nicht ein halbes Jahrhundert
eine kurze Spanne Zeit die noch nicht die Widerſprüche zwiſchen veralteten
Anſchauungen und überſtürzten Jdeen vereinbaren konnte aber es wird
beſſehen bis in ferne Zeiten und zunehmen an Kraft So möge denn
dieſes Denkmal ſein ein Denkmal deutſcher Kraft für alle Zeiten zur
Mahnung kommender Geſchlechter daß Bismarck ein Mann war der ſich
durch die Tat ſelbſt das größte Denkmal geſetzt hat Wir verehren in
Bismarck den Gründer der deutſchen Einhet den Bildner deutſchen
Ruhmes den Beſten des deutſchen Volkes Hierauf fiel die Hülle Dann
trat der 1 Chargierte der Burſchenſchaft Allemannia auf dem Pflug
als Vertreter des Loſen Verbandes nichtkonfeſſioneller Korporationen vor
und legte einen Kranz am Denkmal nieder

Fackelzug Geſtern abend fand alter Sitte gemäß ein Fackelzug der
Halleſchen Studentenſchaft zu Ehren Bismarcks ſtatt Er nahm folgenden
Weg Paradeplatz Große Ulrxichſtraße Markt Leipzigerſtraße Leipziger
Turm Poſtſtraße Friedrichſtraße Wilhelmſtraße Sophienſtraße Gütchen
hraße Schillerſtraße Roßplatz Die Reihenfolge der Korporationen war
Lingolf Tuiskonia Sileſia Hanſa Freie Studentenſchaft An dem

Denimal auf dem Markte brachte der erſte Chargierte ein Hoch auf
Bismarck und das deutſche Vaterland aus Auf dem Roßplatze wurden
die Fackeln zuſammengeworfen

Der Veteranenverband unternimmt morgen Sonntag einen
Familienausflug nach Bennſtedt wo eine größere Kriegerfeier ſtattfindet
Die Teilnehmer fahren mit der Bahn nach Eisdorf von wo aus dann nach
dem Feſtorte marſchiert wird

Der Jungfrauenverein der Domgemeinde füngere Abteilung
gedenkt morgen Sonntag einen Ausflug nach Neu Ragoczy zu unternehmen
Verſammlung ,3 Uhr am Hettſtedter Bahnhof Auch die Teilnahme
von Angehörigen der jungen Mädchen iſt willkommen

Chriſtlicher Verein Junger Männer Geiſtſtr 29 Sonntag
den 23 Juni abends 81 Uhr Vortrag von Herrn Stadtmiſſionar Wellmann
ühen Meine Erlebniſſe als Soldat im China Feldzuge Jeder junge
Mann iſt eingeladen Zutritt ſrei

Halleſcher Lehrerverein Jn der letzten Monatsverſammlung
gedachte der Vorſitzende zunächſt mit warm empfundenen Worten des frühen
Hinſcheidens des Lehrers und Landtagsabgeordneten Fr Wohlgaſt Kiel der
allezeit treu für die Jutereſſen der Schule und des Lehrerſtandes eingetreten
iſt Wir werden ſein Andenken in Ehren halten Hierauf hielt Herr
Mittelſchullehrer Haupt einen Vortrag über Randbemerkungen zu ren
Unterrichte in der Naturkunde Hervorzuheben ſind ſolgende krtiſche Be
merkungen Der heutige Naturgeſchichisunterricht krankt immer noch an
Ueberfülle des Lehrſtoffes und der unmethodiſchen Anordnung im Lehrplan
der beſonders in den unteren Klaſſen lein feſtes Fundament für den ſpäteren
Unterricht in der Naturkunde verſpricht Auch die Anſchauungsmittel müſſen
noch als unzureichend bezeichnet werden Auf Spaziergängen wird von
unſeren Schülern wenig geſehen und noch weniger zum mündlichen Aus
druck gebracht Der ſruchtbringende Unterricht in der Naturkunde ſtellt
wichtige Forderungen Der Lehrer muß Umgang mit der Natur ſelber
pflegen denn ſonſt kennt er ſelbſt nichts und ſteht dem was die Schüler
an Pflanzen und Tieren gelegentlich mitbringen ratlos gegenüber Der
Lehrer muß in dieſer Beziehung zu einer richtigen Vertrauensperſon für
die Schüler werden und an Autorität gewinnen Auch in dieſem Sinne
iſt Wiſſen Macht Auf dieſe Weiſe gehandhabt rückt der Unterricht in der
Naturtunde aus der Reihe der theoretiſchen Fächer heraus und
wird zu einem beliebten Fache Wenn man mit dem Einprägungsverfahren
vorſichtig verfährt nur Heimatliches bringt und nicht Fremdlinge aus
dem Schulgarten gern dann wird man einen Fond belommen der ſich
in der biologiſch Uologiſchen Betrachtung der Heimat verwerten läßt
Dann kann man auch Heimatkunde im richtigen Sinne erteilen Beſondere
Aufmerkſamkeit und Beobachtung des Pflanzenlebens im Schulzimmer iſt
dringend nötig was durch Aufſtellung von Pflanzen auf dem Fenſterbrett
durch Keim und Beſtäubungsverſuche erreicht wird Die bloße Kenntnis
der Naturkörper iſt auch etwas wert wenn man auch den Gegenſtand
nicht eingehend beſchreiben kann An vieles werden ſich die Kinder erinnern
wenn ſie dieſen Dingen einmal draußen in der Natur begegnen und ſich
irgend einer der gezögenen Beziehungen bewußt werden Die Benutzung
des hier beſtehenden Schulgartens iſt vorſichtig aufzufaſſen denn
die gelieferten Pflanzen müſſen zweckmäßig zuſammengeſtellt
werden Zu Beobachzungen der niederen Tierwelt eignet ſich das
Schulaquarſum vorzüglich Naturkundliche Spaziergänge in die Umgebung
der Stadt und in den Zoologiſchen Garten ſind erſt für fortgeſchrittene
Schüler empfehlenswert Der Erfolg in den Naturwiſſen ſchaften iſt ab
hängig von der gründlichen Fachbildung dem Intereſſe und Geſchick des
Lehrers An den Vortrag ſchloß ſich eine lebhafte Beſprechung bei der
abweichende Meinungen zum Ausdruck kamen

Die Firma C F Ritter hat abermals 6 intereſſante Anſichts
poſtkarten herausgegeben welche die Verheerungen die der geſtrige Siurm
auf dem Feſtplatze des 23 Mitteldeutſchen Bundesſchießens angerichtet hat
verbildlichen

Vom Feſtplatze des Mitteldentſchen Bundesſchieſtens
Die hieſigen Pphotographiſchen Atelierss von Ferd Bimpage Alte
Promenade 9 Ernſt Motzkus Große Ulrichſtraße 57 und Alfred
Kirchhoff Große Steinſtraße 13 haben Aufnahmen von den Trümmern
auf dem Feſtplatze des Mitteldeutſchen Bundesſchießens in ihren Schau
fenſtern ausgeſtellt

Weiteres Lokales ſiehe in der 1 Beilage

Telegramme und letzte Nachrichten
Konitz 22 Juni Meldung des B Das Konitzer

Schwurgericht verurteilte den Maurer Otto Dittmann aus Hammerſtein
der dort auf der Heimkehr vom Tanzvergnügen den Musketier Friedrich
Breske aus Thorn mit einer Zaunlatte erſchlagen hatte zu acht Jahren

Zuchthaus und fünf Jahren Ehrverluſt
Trier 22 Juni Meldung des B Die am Abg Das

bach vollzogene Operation iſt ſo gut verlaufen daß die Aerzte ihn als
außer Gefahr betrachten Es handelt ſich um die Schaffung eines neuen

Magenausganges

e De ahfübrüch nur einmal gtattündende grosse E

Köln 22 Juni Meldung des B Zum Lehrerſchud
nach Poſen wird gemeldet daß 23 Lehrer entſchieden ſich weigern der
Aufforderung des Kultusminiſters nach dem Oſten zu gehen nachzukom
men Sie ſind entſchloſſen unter allen Umſtänden es auf eine Kraftprobe

ankommen zu laſſen

Paris 22 Juni Wolffs Bur Entgegen vielen Privatmeldungen
aus Béziers erſcheint es der Agence Havas zufolge unwahrſcheinlich
daß man den Meuterern vom 17 Regiment verſprochen hat ſie
unbeſtraft zu laſſen Es wird darauf hingewieſen daß Clemenceau erklärt
hat er lehne es ab mit den Meuterern zu verhandeln Das geſtern in
Umlauf geweſene Gerücht Marcellin Albert ſei verhaftet worden hat bis
heute früh keine Beſtätigung gefunden

Paris 22 Juni Wolff s Bur Jm Bahnhof Poulhan wird
der Unterpräfekt des Ar rondiſſements Lodeve gefangen gehalten Er
war nach Poulhan gekommen um mit den Winzern zu verhandeln die
einen Militärzug nicht paſſieren laſſen wollten

Narbonne 22 Juni Wolff s Bur Geſtern nachmittag wurden
vier Opfer der Unruhen unter großer Beteliligung der ſtädtiſchen Be
völkerung und der benachbarten Ortſchaften beerdigt Alle Behörden
waren vertreten Es wurden zahlreiche Kränze niedergelegt einer davon
der von Ferroul ſtammte trug die Jnſchrift Den Märtyrern Unter
Trauermärſchen paſſierte der Leichenzug Die Läden waren geſchloſſen und

Fahnen auf Halbmaſt geyißt Ohne Zwiſchenfall langte der Zug am
Friedhofe an Es wurden neun Reden gehalten Die Menge kehrte in
vollkommener Ruhe heim

Moutpellier 22 Juni Wolff s Bur Einige Manifeſtanten
auf dem Theaterplatze ſangen geſtern abend eine Hymne auf Marcellin
Albert dann pfiffen und johlten ſie und gaben Revolverſchüſſe ab Einer
von ihnen wurde durch Säbelhiebe eines Gendarms leicht verletzt Um
8 Uhr zerſchlugen die Manifeſtanten die Fenſterſcheiben des
ſtädtiſchen Polizeigebäudes Dragoner und Infanterie räumten den Platz
Die Menge ging lärmend auseinander Um II Uhr war die Ruhe
wieder hergeſtellt Zwei Perſonen wurden verwundet und viele verhaftet Der

Biſchof von Montpellier hat einen offenen Brief an die Bevölkerung
gerichtet in dem er ſeiner Trauer über die Kriſis Ausdruck gibt und ein
dringlich zur Beendigung der Revolte ermahnt Die Regierung
werde wie er ſagt die Maßnahmen einſtellen die von ungerechtem Miß
trauen eingegeben ſeien

Liſſabon 22 Juni Wolff s Bur Die Opfer der Unruhen
ſind um Kundgebungen zu vermeiden in der Nacht durch die Polizei
beerdigt worden

Peterésburg 22 Juni Wolff s Bur Geheimrat Baron
Buſchoden wurde durch 6 Schüſſe von ſeinem eigenen Sohne er
mordet Der Mörder der ſofort verhaftet wurde ſcheint geiſteskrank

zu ſein Als Grund ſeiner entſetzlichen Tat gab er an ſeiner Anſicht nach
ſei ſein Vater ganz unnütz auf der Welt geweſen Ein Bruder des
Mörders iſt jener bekannte politiſche Flüchtling der in der Schweiz lebt

Marblehead Maſſachuſetts 22 Juni Wolff s Bur Zur
Teilnahme an den deutſch amerikaniſchen Wettfahrten in Kiel
wurden die Jachten Spelane Chewiak und Marblehead entſandt

Nelen ranßen
ein grosser Segen

F K not and in Stuttgant ſchreibt So lange ich denken kann
war ich nur ein halber Menſch Jch bin ſtets müde und abgeſpan
geweſen hatte obgleich ich blutarm war immer Naſenbluten und ſ
aus wie der Tod Das ganze Jahr war ich in ärztlicher Behandlung
nahm alle möglichen blutbildenden Mittel ein aber von eine
Beſſerung war keine Spur Mit der Zeit wurde ich melancholhſch
Ein Freund von mir beſtellte für mich 30 Flaſchen Lamſcheldel
Stahlbrunnen ſchon nach der 5 Flaſche bemerkte ich ein rweſentliche
Beſſerung Jch wurde friſcher lebhafter Nachdem ich alle Flaſchen
verbraucht hatte war ich ein anderer Menſch Wenn ich mich abend
um 10 Uhr zu Bette legte war ich nicht ſo müde als früher wenn
ich morgens aufwachte Und das danke ich nächſt Gott Jhrem wunder
baren Waſſer

Fr D in Klausthal Mit großer Freude teile ich Jhnen mit
daß mich Jhre berühmte Kur Lamſcheider Stahlbrunnen von meinem
mich ſeit langen Jahren quälenden Nervenleiden beſreit hat Alles
ing ohne Berufsſtörung meine Geſundheit hat ſich nicht nur ge
eſſert ſondern ich bin jetzt vollſtändig hergeſtellt

Derartige Dankſchreiben inſolge glänzender Heilerſoge bei Blutarmut
Vleichſucht verſch Arten von Frauenkrankheiten Magen und Darm
leiden nach erſchöpfenden Krankheiten Operationen Blutverluſten u ſ w
beſitzt die Verwaltung des Lamſcheider Stahlbrunnen zu vielen Hun
derien ſie ſind der beſte Beweis für die vortrefflichen Eigenſchaften
dieſer Heilquelle Trinkkuren im Hauſe ohne Berufsſtörung Auskunft
über Bezug des Brunnens Gebrauch der Kur weitere Heilerfolge koſten
los durch Lamſcheider Stahlbrunnen in Düſſeldorf W 23

Elektriſche Straßenbahn Halle Merſeburg
Abfahrt ab Halle Riebeckplatz 5320 nur Wochentags ſodann täglich

660 630 700 730 800 g15 830 8,45 900 uſw in Zwiſchenräumen
von 15 Min bis 802 8 8,2 8 9 9 10 1081115 außerdem an Sonn und Feſttagen T2oo Tbis Depot

Ankunft in Halle von Merſeburg bezw Ammendorf jeweils
Stunde vorher

Fahrzeit bis Ammendorf 20 Min bis Merſeburg 45 Min

nur bis Ammendorf
nur bis Ammendorf Sonntags auch bis Merſeburg
nur Mittwochs und Sonntags während der Theaterſaiſon in Halle
bis Merſeburg ſonſt bis Ammendorf

Inventur Kusverkauf
beginnt Er Sonnabendl den

beschäftshaus J
29 Juni

Lewi
Halle a Marktplatz 2 u 3

Es stehen diesmal besondere

Ueberraschungen
bevor
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Sefke 4

Kommende
Woche

Chemiso und Lovantino

waſchecht ſolide Strapazierkleider

Fatin und Fatin Cachemire
weiche glanzreiche Qualitäten

Organdy
duftige Gewebe in reizenden Muſtern

Zophyr 30geſtreift und kariert für Bluſen und Kleider 60 40 Pf

Wasehstotfe weis

Sonnkag

90 25 NeuesteWaschstoffe
Mousseline hell und dunkel

größte Muſterauswahl 45 95

Reste75 50 25 Pf

eemſ DamenkKonfektion
wie Röcke Bluson Jacketts Kostüme und
Kleider ſind bedeutend im Preiſe herabgeſetzt

W

h in Seiden Woll Waſchſtoffen Hand
e tüchern Bettzeugen c zu

e extra billigen Beſtpreiſen

Herren Damen

J Braune 945Sogeltſlenseiſuhe 2

Braune IaRinäader Sandalen 4

Segeltuch u Stoff 4 2
Sehnürstietel

Box Namen

Stiefel

mit und ohne Lackkappe

90 Leopold D

Nädeh

1 65

95

Kinder

45

2

1 45

1 95

Tennis Schuhe
für Damen Herren Kinder und Mädchen

bedeutend im Preiſe herabgeſetzt
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Soiden Batist
leichtes und ſeidenartiges Gewebe

Moussolino
reine Wolle neueſte Deſſinz

Leinen

in De
v 75

neueſte Webarten in allen Farben wo e
Indisech Mull118 em breit weiß u alle neueſten Farben 10 00 75 P

Primzenstolfe elegante Qualitäten 90 65 45 v

F Damen Kincdlerhüte
zu außerordentlich billigen Verluſtpreiſen

G

Spiegelross Herren Zugstietol

S

6

s

z

Ia Rossleder Spangensehuhe

Rossleder Stiefel genaget
25/26

3
21/24 2780

Ia Boxealt und
Ghevreaux

Damen Stiefel

35

Vor Anschaffung eine Shotograph
Apparates bitten wir im eigenen
Interesse unsern reichill Camera
Kkatalog C kostenfrei zu ver
langen Wir liefern die neuesten
NModelle aller modernen Typen
2 B Rocktaschen Rundbſick
Spiegelreflex Cameras usvw zu
billigsten Preisen gegen bequeme

J Unter gleich günstigen Bedingung
offerieren wir für Sport Theater

I Jagd Reise Marine Militär die
amtlich

empfohlenen
ensoldt

Prismen
Ferngläser

Binocles und
Monocles

s0W Pariser
Oläser

e höchstere ooptischern

ruananie
el

Beste Bettentüllung
find die vorzüglich

tAaſtiſchen echt chineſiſchen

Monopoldaunen
geſetzl geſchützt Pfund Mk 2,8 F

4 Pfund genügen z gr Oberbett
Berſ geg Nachnahme Verpackung frei

Gustav Lustig
Berlin S 100 Prinzenstr 46

Größtes BettfedernSpezial
geſchäft Deutſchland

Die ve
ſten u billigſten hygienisohen Bedartfs
àrtikel Katal grat u fr R Plagens
Verſand Magdeburg 11

in Damenangelegenheiten
3 d frühere Hebamme Frau

Solma Schmiädt
Berlin Reichenbergerſtr 155

Die alleinige Vertretung für den Regierungsbezirk Merseburg des

Vaupel Derbyfutter
billiges und erprobtes

Pfercde Kraftfutter
als besten Ersatz fur Hafer Maissohrot usw

habe ich übernommen und empfehle solches als ganz bedeutend preiswerter als
Hafer und Mais in Ladungen und einzeln

Otto Sehliack
Lobende Anerkennungen u a vom Kgl Oberlandstallimeister Herrn Graf

von Lehndorff Graditz dem Herrn Landstallmeister von Oefttingen
Trakehnen Herrn Prof Dr Dietrich Vorstand der landwirtschaftl Versuchsstation in
Marburg liegen jederzeit zur Binsicht bei mir aus

Halle a
Magdoburger

strasso 66

Empfehlungssechriſften kostenfrei

Gemische Fabrik Düssel dorf
in ges schat rDenſſſie Feuer Perſicherungs Kkkien Geſellſchaft

zu Herlin
Gegründet 1860

Bureaux der Generalagentur in Magdeburg Kaiſerſtraſze Ar 14
General Agent Otto Heinrichs

Verſ Kapital M 1 303 388 000 Fener und Einbruch Diebſtahl
Vereinnahmte Prämie 59 238 962 erſichernungen
Bezahlte Entſchädigungen 41 252 130 zu billigen Prämien bei kulanter Schaden
Garantiemittel Ende 1906 4 830 000 regulierung
Agenten und ſtille Vermittler gegen hö7chſte Bezüge geſuelst

teparaturen Wer leidet anr rſowie Neu und Vmdecekung aller Arten von Sohleter Ziegel Holz x tS r Pap e man II er an elSpezialität Sohornstein Heu un mhauten Koſtenfreie Nachricht durch
mit eigener praktiſcher Rüſtung unter Garantie

Apoth Erdmann Hannovere Otto Werner Gr Brunnenſtr 514 grchingtchge 16

do
werden jährlich auf Bäder
Medikamente und sonstige
Kuren verwendet in der Hoff
nung dadurch die langer
sehnte Gesundheit wieder zu
erlangen aber leider machen
die meisten dieser Kranken
trotzdem sie die Vorschriften
mit Geduld und auf das ge
j naueste befolgen und Kkeiner
lei Kosten scheuen die bitter
sten Erfahrungen

Wir raten daher jedem
Kranken namentlich solchen
die an Nourasthenle Nervo
sität Rheumatismus Rückon
und Kopfsohmerzen Magen
und Darmbesehwerden Hersz
sohwäche Lähmungen etc u
Schwäcoheruständen aller Art

leiden anstatt sich erfolg
losen Versuchen hinzugeben

sich unverzüglich an unser eärztlich geleitetes Institut zu wenden und wer uns ädlese
Annonoe einsendet erhält sofort unser 64 Seiten umfassendes
und mit zahlreichen Ilustrationen versehenes

Gratis Buch
e äI Weg zur Gesundheit s gratis u franko zugesehickt

Institut Ares Elektro Therapie
Mänchen Neuhauserstrasse 30/1 Abtellung 26

12 000 000
2 690 000

r

Aktienkapital Mk
Reserven oa MK

Eröffnung von laufenden Rechnungen
Annahme von Geldern gegen gute Verzinsung

Checkverkehr
Kredithriefe auf ausländische Plätze

An und Verkauf von Effekten
Aufbewahrung und Verwaltung von Wertpapieren

Stahlkammern
z Pfänder n d heihamt e enimmt an Fr Behrendt Jnhab
S beſorgt diskret Naue Harz 51 Gottlob Griesse Streiberſtr 29

h
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